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                   Einladung
 

Die Mitglieder des Kellerschen Männergesangvereins 1875 Dieburg e. V. sind zur 
 

147. Jahreshauptversammlung 
 
          am Mittwoch, 23. März 2022 um 19.00 Uhr, in das ASV-Ringerheim eingeladen. 

 

Tagesordnung: 
Eröffnung der Versammlung und Begrüßung 

1. Wahl eines/einer Versammlungsleiters/in 
 3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
  und die Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 4. Genehmigung der Tagesordnung 
 5. Jahresberichte 
  5.1 Vorstand 
  5.2 Schriftführer 
  5.3 Rechner 
  6. Berichte aus den Chorsparten 
  6.1  Männerchor 
  6.2  Frauenchor 
  7. Bericht der Chorleiter 
  8. Bericht der Rechnungsprüfer 
  9. Aussprache zu den Jahresberichten 
 10. Entlastung des Vorstandes 
 11. Zukunft des KMGV – allgemeine Aussprache 
 12. Vorstandswahlen 
 13. Wahl des/der Rechnungsprüfers/-in 
 14. Anträge an die Jahreshauptversammlung 
  14.1 Allgemeines 
  14.2 Zukunftsperspektiven des KMGV 
  14.3 Beitragsanpassung 
 15. Jahresplanung  
 16. Verschiedenes 
 
Anträge sind mindestens vier Tage vor der Jahreshauptversammlung bei einem der        
Vorsitzenden schriftlich und begründet einzureichen. 
 
   Mit freundlichem Sängergruß 

für den Vorstand 
 
 
 

Dieburg, im Dezember 2021
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Der Vorstand des KMGV 2021/2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
G. Hinz – W. Kallabis – B. Krimm, auf dem Foto fehlt H. Hiemenz und die Ehrenvorsitzenden 
                                      
 
Der geschäftsführende Vorstand: 
 
nicht besetzt    1. Vorsitz 
 

Gerd Hinz    Schriftführer 
Bernhard Krimm   Rechner 
nicht besetzt    Chorspartenleiter Männerchor 
nicht besetzt    Chorspartenleiterin Frauenchor 
      
Der erweiterte Vorstand: 
 

 
Winfried Kallabis   Beisitzer                                                                              
Helmut Hiemenz   Beisitzer 
  
Ehrenvorsitzende:  Werner Danz                                                                        

Dieter Klages 
 
Weitere Funktionen außerhalb des Vorstandes: 
 
Andreas Mohrhard                            Dirigent Männerchor 
Claudia Leib    Dirigentin Frauenchor                     bis November 2021  
Kristina Deichmann    Rechnungsprüfung, Mitgliederverwaltung 
Adolf Christ    Rechnungsprüfung 
Gerd Hinz    Schaukasten 
Helmut Blüm                                     Vizedirigent, Archivverwaltung                bis März 2021 
Manfred Krämer              Vizedirigent 
Gerd Hinz     Webseite  
 
 
Vereinsheim: ASV-Ringerheim • Mladá-Boleslav-Weg 18 • 64807 Dieburg 
Kellerscher Männergesangverein 1875 Dieburg e. V. Registergericht Darmstadt: VR 30255        
Bankverbindung: Sparkasse Dieburg: IBAN  DE46 5085 2651 0033 2078 12   
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  Der KMGV im Jahre 2021
Mitgliederbewegungen in der Zeit vom 01.10.2020 bis 30.09.2021

Im Betrachtungszeitraum gab es diesmal 8 Kündigungen, 2 Ausschlüsse wegen Nichtzah-
lung des Beitrages und 8 Todesfälle im Verein. Neue Mitglieder konnten keine gewonnen 
werden.

Zum Stichtag am 30. September stellen sich die Mitgliederzahlen folgendermaßen dar: 

In Diagrammform sieht das Ganze so aus:

In diesem Jahr ist die Anzahl der passiven Mitglieder gleichermaßen gesunken wie die Zahl 
der Aktiven. Der Grund hierfür war die Auflösung des Frauenchores, die mit der Kündigung 
der Chorleiterin zum Ende November 2021 eingeleitet wurde. Dies führte wie erwartet zu 
einigen Austritten von Sängerinnen.

Jahr Aktive
Mitglieder

Fördernde 
Mitglieder Gesamt

2017 109 134 243
2018 86 129 215
2019 71 126 197
2020 46 121 167
2021 38 112 150
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Die folgende Tabelle stellt die aktiven Mitglieder noch einmal aufgegliedert nach Chorsparten 
dar. Die Austritte der aktiven Frauen werden erst zum Jahresende wirksam, tauchen aber 
aufgrund des Kündigungsdatums, das vor dem Stichtag 30.09. liegt, hier bereits auf. Beim 
Männerchor bleiben die Zahlen erfreulich stabil. 

Auch hierzu die entsprechende grafische Darstellung:

In dieser Aufstellung wird die Altersstruktur des Gesamtvereins deutlich:

Alter Aktive 
Mitglieder

Fördernde  
Mitglieder

Gesamt

     0 bis 20 Jahre 0 1 1
> 20 bis 30 Jahre 0 2 2
> 30 bis 40 Jahre 0 6 6
> 40 bis 50 Jahre 0 5 5
> 50 bis 60 Jahre 4 12 16
> 60 bis 70 Jahre 11 18 29
> 70 bis 80 Jahre 14 30 44
> 80 bis 90 Jahre 9 35 44

> 90 bis 100 Jahre 0 3 3
38 112 150

Jahr Männer Frauen Kinder Gesamt

2017 44 37 28 109
2018 43 28 15 86
2019 36 23 12 71
2020 31 15 0 46
2021 32 6 0 38
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Es folgt die grafische Darstellung zur Altersstruktur:

Das Durchschnittsalter im Männerchor liegt bei fast 74 Jahren und bei den Fördermitgliedern 
bei ungefähr 70 Jahren. Der Gesamtaltersdurchschnitt im Verein liegt jetzt bei knapp unter 
71 Jahren. Es gibt fast keine aktiven Sänger unter 60 Jahren mehr!

Meine Sicht zur aktuellen Situation:
Dass es mit unserem Traditionsverein langsam zu Ende geht, ist absehbar. Das ist zwar zu 
bedauern, es spiegelt aber in meinen Augen die gesellschaftliche Entwicklung im Umgang 
mit Vereinen oder Verpflichtungen im Allgemeinen wider. 

Die langjährige Bindung und Vereinsbeziehung gibt es heute nicht mehr. Die Palette von 
Freizeitangeboten ist riesig, Ein- und Austritte werden getätigt, je nach Interessenlage, vor-
handenen Angeboten im Umfeld, beruflicher Situation, verfügbaren zeitlichen Ressourcen. 
Wenige haben noch die Möglichkeiten, sich so intensiv, teilweise fast aufopfernd in ihrer 
Freizeit für einen Verein zu engagieren, wie das noch in früheren Jahren möglich war. Und 
die langjährigen Macher im KMGV sind älter geworden, sie können und wollen nicht mehr 
dasselbe leisten wie noch vor ein paar Jahren. 

Wir haben seit geraumer Zeit keinen vollzähligen Vorstand, insbesondere seit letztem Jahr 
keine/n Vorsitzende/n mehr. Wenige sind überhaupt noch bereit und in der Lage, Verantwor-
tung im und für den Verein zu übernehmen. Es gibt einfach keinen „Nachwuchs“ für Vereins-
arbeit - und damit meine ich nicht einen Kinderchor.

Das und die immer weiter schrumpfenden Mitgliederzahlen und Gelder haben letztendlich zu 
der Entscheidung beigetragen, der Dirigentin des Frauenchores die Kündigung auszuspre-
chen, was natürlich nicht an allen Stellen Begeisterung hervorgerufen hat. 
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Ich – selbst Frau, langjährige Sängerin und Gründungsmitglied des Frauenchores – kann 
diese Entscheidung jedoch sehr gut nachvollziehen und voll mittragen. 
 
Ich schätze die Frauen, die bis zuletzt im Frauenchor gesungen haben, so ein, dass sie wei-
terhin aktiv singen und sich entwickeln wollen, wieder auftreten sobald das möglich ist, auf 
Chorfeste gehen – und das ist gut so! Ich hoffe, sie machen etwas Gutes aus der Situation, 
es wird dann möglicherweise nicht mehr im Schoß unserer Vereinsfamilie sein, aber das 
empfinde ich nicht als negativ!    
Im Gegenteil… Es haben sich in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten schon mehrere 
neue Chorformationen aus dem KMGV entwickelt, die es bis heute noch gibt! 
 
Die im Verein noch aktiv singenden Männer wollen/können keine Konzerte mehr geben, sich 
nicht mehr auf Wettstreiten messen – sie hatten ihre Zeit und das ist auch gut so.Sie wollen 
einfach noch gemeinsam singen. Wir erinnern uns gerne an die großen und schönen Auftrit-
te, gemeinsamen Konzerte und Sängerfahrten zurück. Aber diese Zeit ist vorbei, das sollten 
wir alle akzeptieren.  
 
Ich wünsche mir, dass die rein aus sachlichen Gründen getroffene Entscheidung – vielleicht 
mit ein bisschen Abstand betrachtet – bei allen Mitgliederinnen und Mitgliedern auf Ver-
ständnis stößt und nicht so emotional diskutiert wird.  
 
Wir freuen uns natürlich über jedes Mitglied, weiblich wie männlich, das den Verein weiterhin 
mit einem Beitrag unterstützt. 
 
In diesem Sinne wünsche ich allen Aktiven weiterhin viel Spaß beim Singen, denn darum 
geht es doch letztendlich!  
 
Kristina Deichmann 
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Unsere Jubilare im Jahr 2022 
- Vereinszugehörigkeiten, Hochzeiten und Geburtstage - 

 
 

Mitgliedschaft im Keller‘schen Männergesangverein 

 
25 Jahre  Gerd Hinz 
 
40 Jahre  Marita Pretschner 
 
50 Jahre  Wieland Becker 

  
Kurt Sauerwein

70 Jahre  Josef Blank Helmut Maurer Albert Welsch 
 
 
 
 

 
 

Ehejubiläen 

 

Silberne Hochzeit feiern   Ulrike Mühlhahn und Mann 

  

Diamantene Hochzeit feiern  Helmut Blüm und Frau 
      Wolfgang Danz und Frau  
      Horst Thomas und Frau  
      Marita Volland und Mann 

 

 Gnadenhochzeit feiern   Josef Blank und Frau  

 

 

Unsere Geburtstagskinder 
 
60. Geburtstag  Agnes Spieß 
 
65. Geburtstag  
 

Ruppert Kirschstein 
Helmuth Orschler 

Lothar Porzelt  
Marion Roth 

 

 
70. Geburtstag  
 

Günther Fuchs 
Albert Heckwolf  

Annemarie Heckwolf 
Hermann Kranz 

 

71. Geburtstag  Karl Angermeier Roland Bernt Marianne Günther

72. Geburtstag  
 

Franz J. Christ 
Gerd Heider 

Alois Ostner  
Dr. Edith Trabold

73. Geburtstag  
 

Monika Dörfler       Renate Krämer 
 W 

Walter Pfeil 

74. Geburtstag  
 

Gerd Hinz 
Wolfgang Hummel 

Peter Kolb 
Jürgen Schaarvogel 

Hans Thomas

75. Geburtstag  
 

Alexander Garte 
Winfried Kallabis 

Dieter Klages 
Werner Lohmüller 

76. Geburtstag  Günther Dörfler Dr. Franz Jakob Hock Klaus Lenhardt 
 
77. Geburtstag  
 

Helga Diehl 
Helmut Hiemenz 

Franz Pollak 
Ludwig Schmitt

 
78. Geburtstag  
 

Jakob Braun 
Adolf Christ 

Dietmar Förster 
Elisabeth Förster 

Marion Jordans  

 
79. Geburtstag  
 
 

Herbert Dries 
Friedrich Jakob 
 

Waltraud Kunkel 
Gundolf Pohlenz  
 

Wolfgang Schupp 
Anita Stickler

80. Geburtstag  Lothar Brand 
 
81. Geburtstag  
 

Wolfgang Barth 
Peter Christ 

Cathrin Fuhr 
Helga Höck 

Paul Knapp 

 
82. Geburtstag  
 

Franz Karl Herbert 
Willi Hiemenz 

Ingrid Kipp 
Manfred Krämer 

Manfred Rockel 
Almut Wagner
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83. Geburtstag  
 
 
 

Wolfgang Danz 
Liesel Dries 
Marliese Faust 
Kurt Hartnagel 

Heinrich Kern 
Christel Künzig 
Manfred Lindinger 
Winfried Müller 

Horst Thomas 
Marita Volland 
Dieter Winzenhöler

 
84. Geburtstag  Gerhard Helfrich Manfred May  
 
85. Geburtstag  
 
 
 

Klaus Brand 
Toni Danz 
Werner Henrich 
Franz Keckstein 

Heinz Kipp 
Irene Klink 
Walter Künzig 
Heinrich Möller 

Hans Weber 

 
86. Geburtstag  
 
 

Helmut Blüm  
Werner Danz 
Werner Danz 

Christa Dinklage 
Helmut Maurer 
Franz Weißbäcker 

Albert Welsch

 
87. Geburtstag  Josef Hach Philipp Hiemenz Herbert Kosch 
 
88. Geburtstag  Josef Faust  
 
89. Geburtstag  Margarete Enders Herbert Kowarsch  
 
90. Geburtstag  Josef Braun  
 
93. Geburtstag  Josef Blank
 
94. Geburtstag  Käthe Wolf
 
95. Geburtstag  Berti Kern

 
 

 
Wir gratulieren allen Jubilaren ganz herzlich 

und wünschen weiterhin Gesundheit und alles Gute! 
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Wir betrauern den Tod unserer Vereinsmitglieder 
 

 

 

Hans Sattig 

Klaus Hahn 

Karl-Friedrich Wagner 

Werner Löbig 

Franz Zoth 

Werner Mayer 

Franz Remspecher 
 

  
 

 

 

Das Leben ist begrenzt,  

die Erinnerung unendlich. 

 
                  Verfasser unbekannt 
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Jahresbericht Chorleiter „MännerSänger“                      
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Vereinsmitglieder, 

 
meine Hoffnungen auf einen normalen 
Singstundenbetrieb in diesem Jahr haben 
sich leider nicht erfüllt. Nach dem 
schleppenden Impfstart hat sich der 
Herbst-Lockdown bis zum Frühlingsende 
hingezogen und so konnten wir erstmals 
wieder am 02. Juni zu einem Sängertreff, 
mit entsprechenden Abständen und 
Hygienemaßnahmen nach den geltenden 
Coronaregeln, zusammenkommen. Die 
Coronaregeln wurden dann nach und nach 
gelockert und der Impfstatus der Sänger 
vervollständigte sich, sodass wir den 
Sängertreff wieder zur Chorprobe erklärten 
und auch wieder neue Lieder in Angriff 
nehmen konnten. Da die Chorproben 
weiterhin nur im Freien möglich waren, 
spielte zum Glück das Wetter mit und mit 
dem Anbringen der Planen an die Pergola 
waren wir nun auch gegen schlechteres 
Wetter gewappnet. Das Highlight des 
Sommers war der Auftritt am 28.07. bei 
unserm Ehrenvorsitzenden Werner Danz 
und seiner Gattin anlässlich Ihrer 
Diamantenen Hochzeit. Nach dem 
Einsingen unter der Pergola mit 21 
Sängern ging es zum Wohnort des  
Jubelpaares wo wir zur Freude der 
Feiergesellschaft acht Lieder präsentieren 
konnten. Auch für uns Sänger und für mich 
war dies ein freudiges Ereignis, endlich 
mal wieder vor Publikum singen zu 
können. Die folgenden Singstunden im 
Freien waren, durch die unregelmäßige 
Beteiligung der Sänger und den 
ungünstigen Bedingungen, die der 

Aufmerksamkeit und Konzentration der 
Sänger nicht gerade dienlich waren, auch 
für mich sehr anstrengend, trotzdem 
konnten wir weiterhin an den neuen 
Liedern arbeiten und altes Liedgut 
auffrischen und zudem den 
Geburtstagskindern ein Ständchen 
darbieten. Ab dem 13. Oktober durften wir 
die Singstunden endlich wieder im ASV-
Ringerheim durchführen und uns damit 
besser auf den anstehenden Auftritt in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul zum 
Totengedenken vorbereiten. Der Auftritt, 
dessen Durchführung lange ungewiss war, 
klappte aufgrund der hervorragenden 
Akustik und der ausgewogenen 
Stimmenbesetzung mit insgesamt 17 
Sängern sehr gut und war ein schöner 
musikalischer Abschluss des Jahres 2021, 
weil im Anschluss an den Gottesdienst die 
Einstellung der Probentätigkeit 
beschlossen wurde. Corona hat uns 
wieder im Griff und die Hoffnung, die ich 
auf das Jahr 2021 setzte, gilt nun dem 
neuen Jahr 2022. Bedanken möchte ich 
mich besonders bei Gerd Hinz, der wie im 
letzten Jahr sehr eifrig versuchte die 
Sänger zur Teilnahme an den Sängertreffs 
bzw. Singstunden zu bewegen, dem 
Notvorstand, Klaus Lenhardt für die 
Bereitschaft die Tätigkeit des Notenwarts 
zu übernehmen, Manfred Krämer für die 
Unterstützung zur Vorbereitung des 
Singens zum Totengedenken und den 
Wirten vom ASV-Ringerheim. 

 
                                                                                                                 Andreas Mohrhard   
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Jahresbericht Chorleiterin „chorfavor“
Wenn ich das vergangene Jahr reflektiere, 
kann ich wieder einmal nur Positives von 
„meinen" Damen berichten. Jede Möglich-
keit wurde ausgenutzt um zu singen: ein-
zeln bei mir zu Hause, die anderen haben 
sich via zoom verbunden, und sobald es 

möglich war haben wir zusammen gesun-
möglich war, haben wir zusammen ge-
probt. Letztes Weihnachten sogar ein ein-
gesungenes Video erstellt und wie wir 
heute wieder festgestellt haben, doch eini-
ges an Repertoire erarbeitet.  

                                      Ja, es war schön und ich hoffe, dass wir weiterhin in Kontakt bleiben. 

                                                                                                                 Claudia Simone Leib  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Gute Wünsche vom Frauenchor anlässlich des Weihnachtsfestes von 2020  
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Der KMGV und seine Chöre im Zeitraum 2018-2021

        MännerSänger

  chorfavor      AAleeggrriiaa  

1 , 2 , 3. Ja, der KMGV hatte bis Ende 2019 
im o.g. Zeitraum drei eigenständige Chöre 
mit jeweils einem eigenen Chorleiter. Diese 
waren der Kinderchor „Alegria“, der Frauen-
Chor „chorfavor“ sowie der Männerchor 
„MännerSänger“. Es war aber auch ein Zeit-
raum, in dem Festbetriebe (Wald-
/Schlossgartenfest usw.) als auch Veranstal-
tungen wie Konzerte u./o. Auftritte komplett 
ausgefallen sind, mit der Folge, dass sämtli-
che anfallenden Ausgaben mit den Einnah-
men der Mitgliederbeiträge abgedeckt wer-
den mussten.
Eine Ausnahme stellte da der Kinderchor 
„Alegria“ dar, der als Chorprojekt Ende 2017 
ins Leben gerufen wurde. Durch Sponsoren-
gelder, Spenden und Zuschüssen sowie de-
ren eigene Mitgliederbeiträge konnten sämtli-
che Ausgaben 100% über 2 Jahre abgedeckt 

bzw. beglichen werden. Nur bedingt durch 
den Rückgang der KC-Mitglieder von ur-
sprünglich 28 gegen Null, wurde der Chor-
leitervertrag des Kinderchor-Dirigenten (Ro-
drigo Affonso) im März 2020 aufgehoben.
Innerhalb des gleichen o.g. Betrachtungszeit-
raumes, veränderte sich die Mitgliederanzahl 
bei dem Männerchor unter seinem Dirigenten 
(Andreas Mohrhard) von 43 auf 31. Bei dem 
Frauenchor „chorfavor“ war jedoch ein stär-
kerer Rückgang der Mitgliederanzahl von 37 
auf 23 bis zu dem Ausscheiden (wegen ge-
sundheitlicher Probleme) des Chorleiters 
(Rodrigo Affonso) im Sept. 2019 aufgetreten. 
Unter der anschließenden Dirigat-Übernahme 
des Frauenchores durch Frau Claudia Leib 
(Nov. 2019-2021) reduzierte sich die Anzahl 
der aktiven Sängerinnen weiter und ist bis auf 
12 abgesunken.

Generell war es unter den 2020/21 herrschenden Corona bedingten Verordnungen und Hygiene-
konzepten sehr schwierig:

1.)einen Chorbetrieb überhaupt aufrecht zu erhalten und
2.)zusätzliche Einnahmen zu generieren, da es nicht möglich war öffentliche Auftritte wie 

Festbetrieb, Veranstaltungen und Konzerte auszurichten, da diese abgesagt und zum 
Schluss gänzlich ausfallen mussten.

Dies führte wiederum dazu, dass die Ausga-
ben 2019/20 um das 1,55fache und 2020/21 
ca. um das 1,45fache höher lagen/liegen, als 
die der korrespondierenden Einnahmen, was 
schlussendlich zu hohen negativen Bilanzer-
gebnissen führt bzw. führte. 

Um theoretisch aus dem Dilemma heraus zu 
kommen, wurden im Aug/Okt.2019 dem am-
tierenden Vorstand (Periode 2019/20) „8“ 
unterschiedliche Szenarien vorgelegt, über 
die diskutiert und bewertet wurden, wie z.B. 
die beiden nachfolgenden beschriebenen:
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1.) Beitragserhöhung für alle Mitglieder um das 1,55fache. Dies hätte aber bedeutet, den Mit-
gliedsbeitrag für Passive von 36,-EUR auf 56,-EUR und für Aktive von 60,-EUR auf 94,-EUR 
anzuheben. 
2.) Beitragserhöhung nur für die aktiven Mitglieder um den Faktor 2,42 so dass dadurch die 
1,55fach höher liegenden Ausgaben hätten ausgeglichen werden können. Dies hätte für die 
Aktiven zu einem neuen Beitrag von 60,-EUR auf ca. 145,-EUR geführt.

Beide der o.g. Ansätze zur Anhebung der 
Beiträge für aktive Mitglieder in dieser Grö-
ßenordnung wurden in der JHV 2020 nicht 
erörtert und somit auch nicht realisiert.
Durch einen Antrag in der besagten JHV 
2020 wurde beschlossen, den Beitrag für 
passive Mitglieder nicht zu erhöhen. Wie in 
der VZ52/2021 beschrieben, gab es für die 
Beitragsanpassung der aktiven Mitglieder 
Einsprüche wegen Nichteinhaltung formeller 
Regeln der Vorgehensweise und Behandlung 
einiger eingereichten Anträge zu diesem Ta-
gesordnung-Punkt und diese Einsprüche 
setzte eine Anpassung somit aus. Durch die 
andauernde Corona-Situation konnte eine 
anschließende erforderliche außerordentliche 

Mitglieder-Versammlung erst im Nov.2021 
durchgeführt werden. 
Zwischenzeitlich zeichnete sich aber immer 
deutlicher ein klareres Bild ab, dass der 
KMGV mit der Gesamtanzahl der aktiven 
Sänger/*innen (zuletzt MC 31 + FC 12 = Ges. 
43) sich 2 Chorsparten auf Dauer nicht leis-
ten, bzw. diese finanzieren kann. Umfragen 
innerhalb der beiden Chorsparten hatten frü-
her schon ergeben, dass ein gemischter 
Chor, zumal auch die Chorliteraturen zu un-
terschiedlich sind, sich nicht realisieren lässt. 
Sich dessen bewusstgeworden, musste sich 
der verbleibende Vorstand entscheiden, wel-
che Strategie sich wohl für den KMGV als die 
beste erweisen würde. 

Dieses Diagrammes mit dem angegebenen 
Zeitraum von 7 Jahren zeigt deutlich, dass 
auch schon in der Vergangenheit keine 
Chorsparte die Kosten ihres eigenen Dirigen-
ten alleine abdecken konnte. Die Differenzen 
wurden schon immer durch Einnahmen aus 
Festbetrieb u./o. Auftritten bzw. Konzerten 
sowie den Beiträgen der passiven Vereins-
mitglieder ausgeglichen. 

Sehr anschaulich sind hier der Effekt und die 
Auswirkungen des Rückganges der aktiven 
Chorsparten-Mitglieder erkennbar. Einherge-
hend mit dem Ausbleiben der sonstigen Ein-
nahmen-quellen innerhalb der vergangen 
Jahre führte dies stetig zu negativen Jahres-
abschlüssen, die wiederum das Vereinsver-
mögen jährlich minimierten.
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In Anbetracht dieser Fakten, sowie mit den weiteren Punkten, dass sich: 
1. die Anzahl der aktiven Mitglieder des Frauenchores zu Sehens auf 12 reduzierte, 
2. die Anzahl der aktiven Mitglieder des Männerchores auf 31 stabilisiert einpendelte,  
3. passive Mitlieder aus der Historie sich eher dem Männerchor verbunden fühlen, 
 

wurde in dem verbliebenen, notgedrungenen 
restlichen geschäftsführenden Vorstand inkl. 
der Beisitzer diese Punkte behandelt, die zu 
einem formulierten Antrag führten mit dem 
Titel: „Aufhebung des Chorleiter-Vertrag des 
KMGV-Frauenchores“. Für die erforderliche 
Abstimmung über diesen Antrag wurden die 
Ehrenvorsitzenden des KMGV mit eingebun-
den.  
Die Abstimmung über diesen Antrag selbst 
erfolgte (Corona bedingt) in einer nicht prä-
senten Sitzung von allen o.g. Vorstandsteil-
nehmern in Anlehnung an eine Briefwahl.  
Das Abstimmungsergebnis über diesen An-
trag ergab:  4 x Zustimmung, 1 x Ablehnung 
und             1 x Enthaltung. Unter Einhaltung 
der vertraglichen Kündigungszeit wurde die-
ser Beschluss umgesetzt und der Chorleiter-
vertrag zwischen dem KMGV und der Diri-

gentin des Frauenchores, Frau Claudia Leib 
zum 30.Nov.2021 aufgehoben. 
Es wird hier nochmals klar und deutlich zum 
Ausdruck gebracht, dass für diesen Schritt 
ausschließlich die finanziellen Jahresab-
schlussergebnisse sowie die starke negative 
Entwicklung der aktiven Mitgliederanzahl 
ausschlaggebend waren und keineswegs 
unzureichende Fähigkeiten u./o. Einsatzbe-
reitschaft der verbliebenen Mitglieder des 
Frauenchores sowie deren Chorleiterin. 
Es ist davon auszugehen, dass dieser Schritt 
einer der Ersten war und ihm noch weitere, 
welche auch immer folgen werden. Ob und 
wie es auf Dauer mit dem Männerchor des 
KMGV weitergeht, wird sich dabei zeigen. 

   Bernhard Krimm 
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Der Männerchor im Jahr 2021 
 
 
Die Anfangs als kleiner Lock-down im 
November 2020 begonnene Blockade von 
Chortreffen setzte sich schließlich bis in 
den Mai 2021 fort. Damit der Kontakt der 
Sänger zum KMGV nicht abriß sendete 
Gerd Hinz wöchentlich per E-Mail einen 
News-Letter mit Erinnerungen an 
vergangene Konzerte, Auftritte, 
Vereinsfeste usw. Es waren schließlich 30 
Wochen und damit 30 News-Letter! 
 
Noch während des Lock-downs, ende 
März 2021, legte Helmut Blüm, anlässlich 
seines 85. Geburtstags, seine Ämter als 
Archivar, Chronist, Notenwart, 
Vizedirigenten und als aktiver Sänger 
nieder, damit ist einer der verdienstesten 
Sänger von der Bühne abgetreten. Im 
Laufe des Sommers fand sich Klaus 
Lenhardt bereit, die Chornoten zu 
verwalten. 
Ab Juni 2021 konnten sich die 
Männersänger unter der Pergola am ASV-
Ringerheim wieder treffen. Die 
Teilnehmeranzahl der Sänger bei den 
Chorproben stieg nur langsam an. Am 
28.07.2021 konnte der Chor mit 21 
Sängern dem Jubelpaar Toni und Werner 
Danz zur Diamantenen Hochzeit ein 
Ständchen singen und zur Gartenparty 
verweilen.  
Mit einverständnis von Andreas Mohrhard, 
wurden keine Chorferien im Sommer 

eingelegt. Von Seiten des ASV wurden an 
die Pergola noch Seitenplanen 
angebracht, die vor Wind und Wetter 
schützen und den Sommer über die 
Chorproben im Außenbereich 
ermöglichten. 
Nicht nur traditionelle Chorstücke wurden 
nochmal eingeprobt, sondern auch neue 
Chorstücke begonnen: „Die Rose“, 
„Äppelweinlied“ und „Ein frohes Lied beim 
Rebensaft“. 
Ende September wurde das Wetter zu 
ungemütlich und so wurden die 
Chorproben in der ASV-Halle fortgesetzt.  
Die Sänger gewöhnten sich an die neue, 
wegen Corona etwas aufgelockerte 
Sitzordnung. So gelang das Einproben 
des Repertoires für die musikalische 
Begleitung des Gottesdienstes am 
Volkstrauertag zum Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des KMGV.  
Das war dann auch die letzte 
Zusammenkunft in 2021, denn die 
Inzidenzen der Delta-Variante des 
Coronavirus liessen keine weiteren Treffen 
mehr zu. 
Wenn dann wieder Chorproben möglich 
sind und zunächst das traditionelle 
Repertoire wiederholt wird, so bietet es 
sich an, um neue Sänger zu werben, mit 
dem Argument, daß es nun eine einmalige 
Gelegenheit zu einen leichten Einstieg 
gibt.                       

                                                                                                              Bis dahin bleibt gesund! 
 
                                                  

                    
                                                  Gerd Hinz  

 



Seite 22	 Mitteilungen aus dem Vereinsleben Mitteilungen aus dem Vereinsleben	 Seite 23

 

Mitteilungen aus dem Vereinsleben  Seite 15 
 

Der Frauenchor im Jahr 2021 
Chorfavor sagt „Tschüss“ 

Frauenchor des KMGV löst sich auf 
 
Chorfavor, der Frauenchor des Keller-
schen Männergesangvereins (KMGV), 
beendet zum 30.11.21 seine Tätigkeit. 
Nach 32 erfolgreichen Jahren würde der 
Chor zwar sehr gerne weiter singen, aber 
die finanzielle Situation des KMGV steht 
dem entgegen. 
Trotz der Corona-Lockdowns war der 
Frauenchor unter der Leitung von Claudia 
Simone Leib immer guten Mutes, auch 
wenn er zurzeit nur ein knappes Dutzend 
Aktive zählt.  
Erst im November 2019 hatte die Musik-
pädagogin den Chor übernommen. Mit viel 
Engagement und Schwung führte sie 
Chorfavor durch die Krisenzeit. So „trafen“ 
sich die Sängerinnen im Verlauf der Pan-
demie wöchentlich per Zoom, um neue 
Songs zu lernen und „alte“ Lieder aufzufri-
schen, auch Einzelproben bei der Chorlei-
terin gab es. Im letzten Winter wurde so 
das Lied „Stille Nacht“ vom Chor einge-
sungen, wobei die Stimme jeder Chorsän-
gerin für sich aufgenommen und dann 
alles zusammengeführt wurde. Ein High-
light in der tristen Coronazeit! 
Sobald es möglich war, trafen sich die 
Sängerinnen wieder zu Chorproben im 
ASV-Ringerheim - mit viel Abstand und 
Dauerlüftung. Baldmöglichst sollten Aktivi-
täten zur Gewinnung von „Nachwuchs“ 
erfolgen.  
Nun aber kündigte der Vorstand des 
KMGV der Dirigentin, Claudia Simone 
Leib, zum 30.11.2021, um eine Insolvenz 
des Vereins abzuwenden. Denn das, was 
sich schon länger abzeichnete, nämlich 
eine finanzielle Misere des KMGV, hat 
Corona nun beschleunigt. Zum einen liegt 
das an den seit Jahren sinkenden Mitglie-
derzahlen, im aktiven sowie im passiven 
Bereich.  
 

Der andere Grund für die finanziellen 
Probleme sind die fehlenden Einnahme-
quellen. Waren in früheren Zeiten Konzer-
te und die Ausrichtung von Festen 
(Schlossgartenfest, Waldfest des KMGV) 
ein Garant für Einnahmen, so war man im 
Verein schon vor der Corona-Pandemie 
oft froh, wenn die Aktivitäten „Null auf Null“ 
aufgingen. Nun hat Corona das „Geldver-
dienen“ unmöglich gemacht, die finanziel-
len Reserven des Traditionsvereins sind 
fast aufgebraucht. 
Damit geht nach 32 Jahren die Geschichte 
des Frauenchores des KMGV zu Ende. Er 
wurde im Jahr 1989 gegründet und be-
stand in seiner besten Zeit aus bis zu 90 
Sängerinnen.  
Der Frauenchor nannte sich seit dem Jahr 
2003 VivaDiva, 2013 wurde der Name in 
Chorfavor umgeändert.  
Legendär sind bis heute die beiden 
Gospelkonzerte, die die Sängerinnen im 
Jahr 1999 in St. Wolfgang gaben, ebenso 
wie das Konzert mit dem Titel „VivaDiva in 
Motion“ (2004 in der Kulturhalle Münster). 
Ein ganz anderes Genre wurde im Konzert 
im Jahr 2016 (zusammen mit dem Frau-
enchor „Women & Voices“ aus Babenhau-
sen) zu Gehör gebracht: der Liederzyklus 
„Vier Gesänge für Frauenchor mit Beglei-
tung von zwei Hörnern und Harfe“, op. 17 
von Johannes Brahms unter der Leitung 
von Rodrigo Affonso.  
Aber natürlich bleiben auch etliche Kon-
zerte, bei denen alle vier damals existie-
renden Sparten des KMGV (Männer-, 
Frauen-, Jugend- und Kinderchor) mitwirk-
ten, in sehr guter Erinnerung, wie das 
Konzert „Winterzauber-Weihnachtszeit“ im 
Jahr 2000 in der Aula der Fachhochschu-
le. 
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Trotz des nahenden Endes der gemein-
samen Zeit wurde vom Frauenchor des 
KMGV bis zuletzt kein „Trübsinn gebla-
sen“, sondern mit viel Spaß weitergesun-

gen und so manches neue Stück noch 
fertig einstudiert.  
Mit vielen schönen Erinnerungen und mit 
Wehmut verabschiedet sich Chorfavor. 

 
                                                                                                                         Stefanie Stiefler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Chorfavor, der Frauenchor des KMGV, unter der Leitung von Claudia Simone Leib (hintere 
Reihe, 3. v.r.), verabschiedet sich. Leider konnten zum Abschied nicht alle aktiven Sängerin-
nen abgelichtet werden. 
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Helmut Blüm  
wechselt in den Sängerruhestand   

Zeitungsartikel vom März 2021 
 

Seit 1954 war Helmut Blüm aktiver Sänger im Männerchor des Kellerschen Männergesangverein 1875 
Dieburg e.V. und damit 67 Jahre, also rund die Hälfte der Existenz des 146 Jahre alten Gesangvereins. 
 

Nun hat Helmut an seinem 85. Geburtstag angekündigt, in den Sängerruhestand zu treten.  
 

Nahezu 60 Jahre lang stand er als Vizedirigent bereit, um als Vertretung des Dirigenten einzuspringen. 
Dankenswerter Weise übernahm er 1984 die Pflege des Vereinsarchivs und füllte die Ordnerregale mit 
den Schriftstücken aus der Vereinsorganisation und mit Urkunden, Pokalen, Berichten, Plakaten, Flyern, 
Konzertprogrammen, Vereinszeitungen und Fotos von Auftritten und Konzerten und ergänzte als  
Chronist die Vereinshistorie. 
Im Jahr 2007 übernahm er zusätzlich von Helmut Spieß die Verwaltung der Chornoten. Überhaupt regte 
er die Pflege und Neuaufnahme von Chorliteratur für diverse Auftritte und Konzerte der Männersänger 
an.  
Für die Männersänger und den KMGV wird Helmut Blüm immer als leuchtendes Vorbild in Erinnerung 
bleiben.                                                                                                  
                                                                                                                                               von Gerd Hinz 

                                                            Lieber Helmut,  
danke für dein großes Engagement, deine viele Zeit die du in den Verein investiert 
hast, du warst mit Leidenschaft Sänger, Vizedirigent, Archivar, Notenwart und ein    
kollegialer Sangesbruder.  
                                                                                                                      Dankeschön!     

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Deine MännerSänger                                                                    
und der KMGV                                                                         

wünschen dir alles Gute! 
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Werner Danz und Frau 
Männersänger gratulieren Toni und Werner Danz zur Diamantenen Hochzeit 

 
Während es bislang üblich war, dass eine Gol-
dene oder gar Diamantene Hochzeit mit einem 
Dankesgottesdienst in der Gnadenkapelle be-
gangen wurde, so schloss sich dies unter den 
restriktiven Corona-Hygieneauflagen aus. 
Dank einer Anregung, die Werners Bruder 
Wolfgang traf, wurde es möglich, dass die 
Männersänger zur Feier der Diamantenen 
Hochzeit das Jubelpaar, Toni und Werner 
Danz, zum Ständchensingen zu Hause aufsu-
chen durften. 
Dem Aufruf an den Männerchor folgten 
schließlich 21 Sänger zum Einsingen am ASV-
Ringerheim, um anschließend mit ihrem Diri-
genten, Andreas Mohrhard, zum Wohnhaus 
der Fam. Danz zu ziehen. 
 
Bei warmem Sonnenschein brachten die Män-
nersänger rund 8 Lieder zu Gehör, beginnend 
mit „Hoch solln sie leben!“. Das Jubelpaar und 
die Familienangehörigen lauschten dem ersten 
Auftritt der Sänger nach mehr als einem Jahr 

Pause; denn Chorgesang galt verbunden mit 
dem Ausstoß von Aerosolen als Infizierungs-
gefahr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem Jubelpaar wurde gratuliert und ein Blu-
menstrauß und ein Weinpräsent überreicht. 
Die Sänger fühlten sich beim Ständchensingen 
sichtlich wohl. Zum Abschluss des Sangesrei-
gens bedankte sich unser Ehrenvorsitzender 
bei den Sängern und lud zum Gartenfest ein. 
Insbesondere gefiel ihm das Lied „Abendfrie-
den - Die Sonn ist still und schön geschieden“ 
denn es erinnerte ihn an einen Liedvortrag zu 
seiner Hochzeit vor 60 Jahren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu Imbiss und Getränken erklangen im Hausgarten noch weitere beliebte Lieder und machten den 
Festabend unvergessen. 

                                                                                                                                    Gerd Hinz      
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146. Stiftungsfest 
am 24.10. 2021 im Ringerheim  

 
 

Auch im Laufe des 146. Vereinsjahres ließen 
die jeweiligen behördlichen Verordnungen be-
züglich einer vorliegenden Corona-Pandemie 
die angedachten und geplanten Vorhaben des 
KMGV nicht direkt zu.   Musste schon das 145. 
Stiftungsfest im Jahre 2020 komplett abgesagt 
werden, beschloss der amtierende Vorstand, 
genau den Verlauf und die geltenden Regula-
rien 2021 zu verfolgen und das Beste daraus 
zu machen.  
Es standen für 2021 die Ehrungen von 19 Mit-
gliedern an, die sich wie nachfolgend zusam-
mensetzen: 

- 2   aktive Sänger*innen  (60 und 25 jäh-
rige Mitgliedschaft) 

- 2  auswärtig wohnende passive Mitglie-
derinnen (40 und 25 jährige Mitglied-
schaft) 

- 15 Dieburger passive Sänger*innen 
(1*25; 10* 40; 1*50; 2*60 und 1*65 jäh-
rige Mitgliedschaft). 

Als die behördlichen Verordnungen Ende Sept. 
2021 sich lockerten, hinsichtlich: 

- Gestattung einer größeren Anzahl sich 
treffender Personen unter Einhaltung 
der AHA-Regeln 

- wenn kein Gesangsbetrieb abgehalten 
wird, 

lud der Vorstand kurzfristig per Rundschreiben 
nur alle „aktiven Sänger*innen“ in das Vereins-
heim der Ringer zum geselligen Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen ein, um dabei die 
beiden aktiven Sänger*innen innerhalb eines 
kleinen 146. Stiftungsfestes zu ehren. 

 

 
 
 
 

Helmut verteilte den Kuchen an Reiner, Heinz und Günther 
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Es war klar,dass in Anbetracht der kurzfristigen 
Einladung nicht alle aktiven Mitglieder erreicht 
wurden bzw. diese auch diesen Termin 
wahrnehmen konnten. Dennoch fanden sich 
trotz des sonnigen Oktober-Sonntags-Wetter 
ca.25% der geladenen Aktiven ein, um unter 

den Vereinsinsignien („Fahne und Wappen“) 
seine Jubilare zu ehren. 
Unter der musikalischen Begleitung durch 
produzierten KMGV-CD-Aufnahmen, wurde die 
Ehrung während des gemeinsamen 
Beisammenseins vollzogen.  

 
 
 
 
 

Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde Paul Knapp            Elsa Schütz-Lipprandt (25 Jahre Mitgliedschaft)      
von Bernhard geehrt                                                         wurden die Präsente von Helmut und Gerd        
.                                                                                                           zuhause überbracht  
 
       Alle die, die beim Stiftungsfest zugegen waren, können mit Freude darüber berichten. 

  
Ehrungen passiver Mitglieder 2021 

 

Die Ehrung der „passiven Sänger*innen“ im 
Dieburger Umkreis wohnend wurde wie schon 
im letzten Jahr praktiziert, sie wurden 
persönlich aufgesucht und ihnen dabei ihre 
Urkunde als auch ein Präsent überreicht, das 
sich neben Flaschenwein auch ggf, mit einem 
Dieburger-Wertgutschein darstellte. 

 
Für die beiden außerhalb vom Dieburger 
wohnenden passiven Mitglieder hatte sich der 
Vorstand etwas besonderes ausgedacht, da 
ein Weinversand schwierig war und die 
Empfänger auch Dieburger-Werte nicht direkt 
nutzen können: 
 

Frau Käthe Wolf, unser zweitältestes passives 
Mitglied, die in Wuppertal  wohnt, wurden zu 
Ihrer 40 jährigen Vereinsmitgliedschaft per 
Post neben den Glückwünschen Ihre Urkunde 
und separat ein Blumenstrauß per Fleurop-
Zustellung zugesandt. 
                                            
Für Frau Kerstin Ihrig, wohnhaft in Bad König, 
mit einer 25 jährigen Vereinsmitgliedschaft 
wurde per Post neben den Glückwünschen 
Ihre Urkunde einschließlich eines Fleurop-
Gutscheines zur Selbsteinlösung zugesandt. 
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Über die darauf eingehenden Resonanzen freuten sich die Vorstandsmitglieder sehr! 
 
Frau Käthe Wolf rief uns persönlich an, führte 
ein nettes Gespräch mit meiner Gattin, bei 
dem sie sich von Herzen bedankte und 
innerhalb eines ca. 25 minutigen Telefonates 
erzählte, dass sie schon vor Gründung des 
Frauenchores in den KMGV eingetreten war 
als sie noch in Dieburg wohnte und was sie in 
dieser Zeit sowie darüber hinaus alles mit dem 
KMGV erleben durfte.  

 
Von Berti Kern, unserem ältesten KMGV-
Vereinsmitglied, erhielt ich ein persönliches 
Anschreiben, worüber er anläßlich seiner 
Ehrung, verbunden mit der Aufmerksamkeit 
und der überbrachten Zuwendung zu seiner 40 
jährigen Vereinsmitgliedschaft, sich herzlichst 
bedankte.

 
 
 
 
 
 
 
 
Ich denke, diese Resonanzen sind auch für alle 
KMGV- Mitglieder erfreulich und erwähnenswert.  

 
                                                                                                                            Bernhard Krimm 

 

Ehrungen des Kreis-Chorverband Dieburg e.V. 
Für 60 Jahre aktive Sängertätigkeit bedankte sich Edith Zulauf bei dem Jubilar Paul Knapp und 
übergab im Namen des KCVD 1. Fl. Wein mit Weinglas, eine Urkunde und ein Ehrenabzeichen.  

Frau Elsa Schütz-Lipprandt erhielt, für 25 Jahre aktive Sängertätigkeit, eine Urkunde  
mit Ehrenabzeichen.  

In einem persönlichen Anschreiben bedankte sich Christian Hofmann für die langjährige Treue.  
  

Jubilarenehrung des Landrats 
Auch in diesem Jahr wurden die Urkunden von Landrat Klaus-Peter Schellhaas, wieder per 

Post an die Vereinsvorstände geschickt. 
  

Bei einer fröhlichen Runde wurde Paul Knapp die Urkunde übergeben. 
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146. Jahreshauptversammlung 
am 10.11.2021 im Ringerheim  

 
In der 52. Vereinszeitung des KMGV mit Berichten des Jahres 2020 und einem Ausblick auf 
das Jahr 2021 wurde zur 146. Jahreshauptversammlung im März 2021 eingeladen. Die 
Corona-Pandemie bewirkte Verschiebungen bis zum 10. November 2021. 
 
In der ASV-Ringerhalle versammelten sich 23 
KMGV-Mitglieder. Da es z.Z. kein/e Vorsitzen-
de/r gab, wurde die Versammlung vom Schrift-
führer Gerd Hinz, eröffnet. Zum Versammlungs-
leiter wurde schließlich Heinz-Werner Stauß ge-
wählt. Er führte dann durch die Tagesordnung 
die unverändert, wie aus der 52. Vereinszeitung 
hervorgeht, gültig blieb. 
 
Der Bericht des Schriftführers ging auch 
auf Vereinsbelange ein, die gewöhnlich 
vom / von der Vorsitzenden vorgetragen 
werden. Kurz nach der 145. JHV hatten 
Petra Sturm ihr Amt als Beisitzerin und 
Irmgard Haberer-Six ihr Amt als Vorsit-
zende niedergelegt, damit verblieb ein 
Restvorstand aus Rechner, Schriftführer, 2 
Beisitzer und den Ehrenvorsitzenden. 
Direkt nach der 145. JHV im März 2020 
fing der erste Corona-Lock-down an und 
verhinderte die Chorproben in der ASV-
Ringerhalle. Dieser Zustand dauerte bis 
Ende Mai 2020. Der Frauenchor probte 
ohne Präsenz in der ASV-Halle, indem es 
über Internet, per Video, Treffen mit der 
Dirigentin gab. Die Dirigentin konnte in 

ihrer Musikschule jeweils eine Sängerin 
empfangen. 
Nachdem der Bürgermeister das Hygiene-
konzept des KMGV-Vorstands akzeptiert 
hatte, gab es wieder Chorproben des 
Frauenchors in der ASV-Halle, während 
sich die Sänger des Männerchors im Au-
ßenbereich trafen.  
Ab November 2020 wurde der zweite 
Corona-Lock-down angeordnet und dauer-
te bis Mai 2021. Während der Lock-downs 
habe ich wöchentlich einen E-Mail-News-
Letter erstellt, um den Kontakt der Sän-
ger*innen zum KMGV aufrecht zu erhal-
ten. Diese Mitteilungen erinnerten an 
frühere Auftritte, Konzerte, Vereinsfeste 
usw. ergänzt um Chorliederaufnahmen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Rechner erläuterte die Kassenlage und nannte aufgrund höherer Ausgaben und ge-
schrumpfter Einnahmen einen dramatisch niedrigen Stand des Vereinsvermögens. Diese 
Situation führte übrigens zu dem schmerzlichen Entschluss, das Vertragsverhältnis mit der 
Dirigentin Claudia Leib, Ende November 2021 aufzulösen. 
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Die Rechnungsprüferin Kristina Deich-
mann, bestätigte die ordnungsgemäße 
Kassenführung. 
Nach der Entlastung des Vorstands ent-
spann sich eine Diskussion über die Zu-
kunft des Vereins, die ihren Ausgang von 
Erinnerungen an die vergangene langjähr-
lich erfolgreiche Entwicklung nahm. 

Trotz aller Appelle fand sich kein Mitglied 
bereit, als Vorsitzende/r zu kandidieren, 
somit gibt es keinen ordentlichen Vorstand 
mehr im KMGV; die Fortsetzung in der 
Tagesordnung der JHV war damit nicht 
mehr gegeben.  

 
Der zuletzt existierende Restvorstand führt nun als Notvorstand die Geschäfte weiter bis zur 
147. Jahreshauptversammlung. 
                                                                                                                                Gerd Hinz 

 
Anschließend in gemütlicher Runde 

 
 

 
 
 
 

Lothar Porzelt, Elisabeth Förster, Kristina Deichmann, Klaus Hiemenz  

 
 
 
 
 
 
 

Bernhard denkt wohl noch über die Finanzplanung nach 
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Totengedenken 
am 14. November in der Kirche St. Peter und Paul 

 
Ein besonderes gesangliches Ereignis im 
„Corona Jahr“ 2021 war der Auftritt der 
Männersänger am Volkstrauertag, dem, 
14.November beim Gottesdienst mit To-
tengedenken in der Kirche St. Peter und 
Paul. Bei den Proben zur Vorbereitung 
waren zeitweise Zweifel aufgekommen, ob 
überhaupt alle Stimmen singfähig sein 
würden; doch dann präsentierten 18 Sän-
ger einen klanglich überzeugenden vier-
stimmigen Männerchor bei der musikali-
schen Gestaltung der Messfeier, die von 
Pfarrer Vogl zelebriert wurde! Die Männer 
waren begeistert, nach langer Auftritts-
pause (keine öffentlichen Auftritte!) endlich 
wieder gemeinsam ihre Stimmen als Chor 
erklingen zu lassen, ebenso erfreut waren 
die Besucher des Gottesdienstes. - Die 
verstorbenen Vereinsmitglieder, deren 
Gedenken begangen wurde, sind an ande-
rer Stelle in dieser Zeitung aufgeführt. 
 
Nach dem zur Eröffnung gesungenen 
‚Wohin soll ich mich wenden ‘ aus der 
Schubertmesse folgten im Verlauf der Got-
tesdienstfeier die Lieder ‚Herr, deine Güte 
reicht so weit‘, das ‚Sanctus‘ (wieder aus 
der Schubertmesse),Tebje Pajom‘ (‚Oh 
Herr, gib Frieden‘) und ‚Sancta Maria‘. 
Zum Abschluss erklang die Motette ‚Der 
Mensch lebt und bestehet‘. Nach den ab-

schließend von Pfarrer Vogel an den Chor 
gerichteten Dankesworten ertönte aus 
dem Kirchenschiff Beifall, der den Ein-
druck der Sänger bestätigte: Wir haben 
gut gesungen, und wir haben die Men-
schen emotional berührt! Nun, alle Stücke 
waren ja auch unter der Regie des Diri-
genten Andreas Mohrhard akribisch immer 
wieder eingeübt worden! 
 
Eins muss ich hinzufügen: Fast alle Sän-
ger, die die Empore unmittelbar nach dem 
Schluss des Gottesdienstes verließen, 
haben ein besonderes musikalisches Er-
lebnis versäumt: das furiose Orgelnach-
spiel von Werner Utmelleki! Der lief einmal 
wieder zu toller Form auf und brachte auf 
beeindruckende Weise die volle Klangfülle 
und Dynamik der Orgel zur Wirkung, was 
aber nur von zwei Sängern auf der Empo-
re bis zum Schluss verfolgt wurde. 
 
Nachbemerkung: Anschließend an diesen 
Gesangsauftritt, der für die Männersänger 
absolut einen musikalischen Höhepunkt 
darstellte, verabredeten die Sänger vor 
der Kirche dennoch, vom folgenden Mitt-
woch an die Chorproben bis auf weiteres 
auszusetzen. Der Grund dafür: Die expo-
nentiell steigenden Zahlen der Corona-
Infizierten. 

Winfried Kallabis 

 
 
 
 

     
    Mit Andreas Mohrhard gelingen       
    die Beiträge bestens                    Für jedes verstorbene Mitglied brennt     Werner Utmelleki 
                                                                  eine Kerze auf dem Altar                 beim Orgelspiel 
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Jahresessen Frauenchor
am 24.11.2021

        
          Das Jahresessen des Frauenchors, nahm der Vorstand des KMGV zu Anlass
          um sich bei Claudia Simone Leib für ihre engagierte Chorleitung zu bedanken.

   Zum 30.11.2021 endet die Chorleitung von Claudia Leib, gleichzeitig beendet 
der Frauenchor seine Tätigkeit (siehe Bericht Seite 22).

Bernhard Krimm überreicht ein Blumengebinde an Fr. Leib

auch die Frauen konnten einen Blumengruß in Empfang nehmen                                         

Das traditionelle Jahresabschlussessen des Frauenchors fand im Bela Vita statt.  
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Terminplan 2022 
Vorbemerkung: 
 
Einen Zeitplan für ein Jahresprogramm aufzustellen, setzt eine gewisse Planungssicher-
heit voraus – die ist aber derzeit nicht gegeben! Das liegt zum einen an der weiterhin vor-
herrschenden Pandemiesituation (die viele im Sommer schon für beendet hielten), die 
aufgrund der nicht absehbaren Kontaktregeln und der verständlichen Kontaktzurückhal-
tung einer Reihe von Sängern eine verlässliche Planung unmöglich macht. Vorausset-
zung für jegliche Vereinsaktivitäten ist überdies die Bereitschaft mehrerer Mitglieder, sich 
bei der Vorstandsarbeit zu engagieren – die jedoch auch im letzten Jahr nicht zu sehen 
war.  
 
Dennoch soll hier eine Perspektive gegeben werden, mit einem Plan für das erste Halb-
jahr 2022– darüberhinausgehend jetzt etwas vorzulegen, wäre unseriös! Erfreulich wäre 
es, wenn immerhin das ausgefallene Männer-Jahresessen und eine Ausflugsfahrt (für alle 
Mitglieder und deren Angehörige) im Frühjahr stattfinden würden! Für das 2. Halbjahr wird 
zu gegebener Zeit nach Bedarf und Möglichkeiten ein Programm erstellt. 

Januar 
Mi 26.01.2022  Erste Singstunde nach der Winterpause, abhängig von 

dem Ende der Corona- Kontaktbeschränkungen *) 
März 
Mi 02.03.2022   Aschermittwoch — keine Chorprobe 
 
Mi 09.03.2022   Frühlingsessen (nachgeholtes Jahresessen) der Männer-   
….                                                   sänger # 
 
Mi 23.03. 2022 für ALLE  147. Jahreshauptversammlung KMGV, im Ringerheim,  
      Beginn: 19:00 Uhr  
Mai 
Sa 07.05.2022   Tagesausflug mit Einkehr # 
 
So 15.05.2022   Auftritt Männerchor beim Wendelinusfest des OWK im  
     Klostergarten  # 
___________________________________________________________________
__ 
*) Wann und wie der Chorbetrieb wirklich wieder aufgenommen werden kann, 
hängt von den Ende Januar gültigen Pandemie-Regelungen ab. Wie bei allem gilt 
hierfür: …sobald es möglich ist! 

#) Diese Terminliste zeigt - nach dem derzeitigen Kenntnisstand - mögliche Veran-
staltungen und Aktivitäten auf; sie kann bei Bedarf ergänzt werden. Die mit ‚#‘ ge-
kennzeichneten Veranstaltungen sind gemäß dem letzten „normalen“ Jahr 2019 
unverbindlich fortgeschrieben oder nachgeholt. Bevor sie stattfinden können, sind 
sie noch mit den Chormitgliedern und anderen abzustimmen! Insbesondere der 
Tagesausflug setzt voraus, dass jemand bereit ist, Planung und Vorbereitung in die 
Hand zu nehmen. 
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Bitte beachtet / beachten Sie auch unsere Bekanntmachungen in der Tagespresse, auf 
der Webseite des KMGV (www.KMGV-Dieburg.de) und ggf. in unserem Schaukasten! 

Wenn Sie auf Veranstaltungen und Termine für diese Zeitung, die Webseite oder unse-
re Anschlagbretter hinweisen möchten: 

Kontaktdaten: 
Gerd Hinz, Erlenweg 24, 64807 Dieburg 
Telefon: 06071.-2 48 66 
KMGV-dieburg@gmx.de 

 
Damit der Chorbetrieb während der Corona-Pandemie nicht vergessen wird, wurde 
im vergangenen Jahr mit Emails an die Sänger*innen an denkwürdige Auftritte erin-
nert. Das soll auch im kommenden Jahr fortgeführt werden. Gern würden wir weite-
ren passiven Mitgliedern diese Mails zukommen lassen. Bitte sendet uns eure Mail-
Adresse. Die Emails enthalten Links zu Berichten auf der KMGV-Homepage und zu 
Chorliedern, die durch einen Klick abgespielt werden können. 

_________________________________________ 
 

 
Zur Beachtung für unsere Mitglieder! 

 
Der Einzug des Jahresbeitrags wird im Jahr 2022 geändert: 

 
Jahresbeiträge des KMGV:   Ges.-Jahr 2022     Jan.-Juni 2022    Juli – Dez. 2022
  

Aktive Mitglieder:                   60,- EUR              30,- EUR            30,- EUR 
Passive Mitglieder:                   36,- EUR              18,- EUR             18,- EUR 

 
Aus organisatorischen Gründen wird der o.g. Gesamt-Jahresbeitrag halbiert und für 
das Jahr 2022 zweimal pro Jahr erhoben mit jeweiligem Einzug im Feb. und Juli 22 
 

Wie jedes Jahr bittet die Mitgliederverwaltung um rechtzeitige Mitteilung bei 
einer Änderung der Adresse u./o. der Bankverbindung bzw. Kontoänderung. 

Die Gebühren, die uns bei einer Rücklastschrift des Beitrages in Rechnung gestellt 
werden sind inzwischen erheblich und können durch eine rechtzeitige Mitteilung ver-
mieden werden. 

Besten Dank!                                                     Bernhard Krimm, Tel. 06071 1414 

 



Seite 36	 Mitteilungen aus dem Vereinsleben Mitteilungen aus dem Vereinsleben	 Seite 37
Mitteilungen aus dem Vereinsleben Seite 
28

KELLERSCHER MÄNNERGESANGVEREIN                      
1875 DIEBURG E.V.

            Der K M G V gestern  heute  und  morgen         

Der  K M G V  gestern      
Gegründet 1875 als reiner Männerchor mit der Zweckbestimmung: 
"Der Pflege des Männergesanges und der Weckung der Freundschaft und der Geselligkeit zu 
dienen“, und dem Motto „Mannesmut in deutscher Brust und im Herzen Liederlust“.

Seit seiner Gründung hat sich der KMGV nicht nur in Dieburg, sondern auch über die Kreis-
grenzen hinaus im hessischen Umland einen Namen gemacht und ein großes Ansehen erwor-
ben, an das sich die älteren Vereinsmitglieder noch bestens erinnern. 
Seinerzeit ein stimmgewaltiger Chor, der Mitte der 1950iger Jahre mit einer Anzahl von über 
150 aktiven Sängern auftreten konnte. Er war und ist Mitglied des Hessischen Sängerbundes im 
D.S.B. sowie Inhaber der „Zelter-Plakette“ und der „Silbernen-Plakette“ des Hessischen Minis-
terpräsidenten.

Mit fortschreitender Zeit, nahm die Anzahl der aktiven Männersänger ab und betrug ca. 100 
Jahre später im Jahre 1988 nur noch die Hälfte d.h. ca.75 Männersänger.
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Geschichtlicher Rückblick der letzten 33 Jahre:                          

Mit der Übernahme der musikalischen 
Chorleitung durch Werner Utmelleki (1988 -
2006), wurden zu der klassischen Chorlitera-
tur viele neuere bis hin zu aktuellen Werken 
(bspw. Opern- und Operettenlieder, Musicals 
usw.) einstudiert und öffentlich durch Auftritte 
und Konzerte präsentiert. Es war für den 
KMGV sicherlich eine Zeitperiode nicht nur 
des Schaffens, sondern auch des Wachsens. 
Parallel zu dem Männerchor (MC) wurde 
1989 ein reiner Frauenchor (FC) gegründet, 
der sich zusehends vergrößerte und es bis zu 
einer stattlichen Anzahl von 90 aktiven 

Sängerinnen schaffte. Weiterhin wurde zum 
gleichen Zeitpunkt 1989 ein Kinderchor (KC) 
innerhalb des KMGV etabliert. Vorerst 
unterstanden die Chorsparten des MC, FC 
sowie des KC der musikalischen Leitung von 
Herrn Utmelleki. Als 1994 mit dem Jugend-
chor (JC) noch eine weitere Sparte innerhalb 
des KMGV gegründet wurde, übernahm Frau 
Litta die Leitung des KC, und Ralph Schreiner 
die des JC bis 2009. Die Stimmstärke des KC 
und des JC konnte in Summe eine stattliche 
Anzahl von bis zu 70 Sänger*innen aufwei-
sen.   

Die einzelnen Chorsparten erhielten damals jeweils einen eigenen Namen, der nach einem 
Vorschlag des Jugend-Chores, sich aus den Initialen des KMGV ableitete:

Kinderchor:              K     Kelly´s“
Männerchor: M             Männerchor“
Jugendchor: G     Generation between“
Frauenchor: V     Viva Diva“

Jede Chorsparte agierte zwar zum einen mit 
ihren Dirigenten eigenständig hinsichtlich der 
Proben, als auch bei öffentlichen Auftritten, 
wurde aber zum anderen voll integriert bei 
den großen gemeinsamen öffentlichen 
Auftritten und Konzerten des KMGV.

So traten im Jahre 2000 alle Chorsparten 
anlässlich eines Weihnachtskonzertes unter 
der Leitung von Werner Utmelleki gemeinsam 
auf, sodass zum Schluss-Finale sich ca. 200 
Sänger/*innen des KMGV auf sich der Bühne 
drängten.

                                             

Nicht nur als eigener Vereine war der KMGV 
sehr aktiv, sondern aus ihm heraus bildeten 
sich im Laufe der Zeit weitere eigenständige 
Chöre, wie 1950 der Männerchor 

„Spesslochfinken“, 2006 der Frauenchor  
„Quer Beat“, 2012  der Gemischte Chor „ 
ConFuego“, 2018 der Kinderchor „Alegria“. 
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Bei jeder dieser zuvor genannten neuen 
Chor-Gründungen, wechselten auch viele 
aktive Sänger/*innen aus den KMGV-
Chorsparten in diese nun entstehenden 
eigenständigen Chöre. Weitere 
Auswirkungen hatten auch die Chorleiter-
Wechsel (2006-2019) innerhalb des KMGV 
selbst, die sich bei dem Frauenchor des 
KMGV stärker auswirkten, als bei dem 
Männerchor, was man am nachfolgenden 
Schaubild erkennen kann. Während bei dem 
Männerchor über die 26 Jahre (1994-2020) 

nur ein jährlicher moderater, stetiger 
Rückgang von 72 auf 31 aktive Sänger sich 
ergab, sind bei dem Frauenchor im gleichen 
Zeitraum sehr starke Schwankungen in 
beiden Richtungen zu verzeichnen. Erst ein 
aufwärts gerichteter Trend (1994-2000) von 
61 auf 90 aktiven Sängerinnen, der in den 
folgenden Jahren sich umkehrte und die 
Anzahl der aktiven Sängerinnen sich bis zum 
Jahre 2020 bis auf 15 kontinuierlich 
reduzierte.

                            

 

Mitteilungen aus dem Vereinsleben Seite 
31 

Dann war auf einmal alles anders. All die 
Dinge, die die Basis unseres Hobbys, den 
Chorgesang im Verein, bilden - wie 
Chorproben, Veranstaltungen, Konzerte, 
geselliges Beisammensein usw. - waren ab 
März 2020 und bis 2021 von heute auf 
morgen eingeschränkt bzw. auch zum Teil 
nicht mehr möglich. Lang geplante und 
angedachte Events wurden verschoben und 
mußten schlussendlich dann doch abgesagt 
werden. Ein anfänglich vermeintlicher kleiner 
Virus verursachte die Ausrufung einer 
bundesweiten Pandemie mit der Folge von 
dauerhaften Verboten und Einschränkungen. 
Ständig waren steigende Inzidenzwerte der 
Grund, dass Allgemeinverfügungen sowie 
Verordnungen auf Landes-, Kreis- und 
Gemeindeebene erlassen wurden, die es zu 
beachten galt und den Chorbetrieb fast zum 
Erliegen brachten. Durch die Erstellung von 
Hygienekonzepten konnte nach Zustimmung 
der zuständigen Behörden zumindest ein 

Chorprobenbetrieb einer anderen Art (mit 
Abstandsregelung; Lüftungen, Singen im 
Freien oder per Videoübertragung usw.) 
sichergestellt werden. Dennoch fehlte etwas, 
nämlich nicht nur die Präsenz bei der sich 
unsere Chöre der Öffentlichkeit hätten zeigen 
können mit  der sich daraus ergebende 
sozialen gesellschaftlichen Komponente sich 
auszutauschen, als auch die finanzellen 
Einnahmen und Zuwendungen, die man 
durch die ursprünglich geplanten 
Veranstaltungen und Konzerten hätte 
erzielen können. Fehlende Einnahmen bei 
gleichbleibenden Ausgaben führen auf Dauer 
immer zu einem negativen Bilanzergebnis! 
Der festzustellende Rückgang der für ein 
Vereinsleben wichtigen Komponenten: 
Mitgliederanzahl (passive und aktive), der 
finanziellen Situation sowie der individuellen 
Einsatzbereitschaft, sich im Vereinsleben 
einzubringen, erzeugt ein düsteres 
Zukunftbild. 

 
Wie geht es weiter, was werden wir bzw. der KMGV nächstes Jahr und darüber hinaus 
machen? 
                                                 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Die Gestaltung der Zukunft liegt einzig und allein in unseren Händen, die wir durch Einsatz 
unseres Verstandes, unseren freien Willen, unserer Ideen und Visionen, einhergehend mit 
unserer kreativen Gestaltungsfähigkeit und unserer individuellen Einsatzbereitschaft gemein-
sam erstellen können“. ©        

 
© Inspiriert durch das Vorlesen meiner Gattin aus der Trilogie:„EARTH OASIS NETZWERK“  von Vic-
tor Rollhausen. Eine Trilogie und Vorbildvorlage für eine neue Menschheit und ein neues Weltbild und 
damit ein neues Miteinander. Wir sind die Akteure und bestimmen damit unsere Zukunft. Das Rechts-
hirnbuch „Die Entfaltung“ zeigt Wege, wie es auch mit Vereinen weitergehen kann.  
                                             
.                                                                                                                     Bernhard Krimm 
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Erinnerungen an 2021 
 

 
 

 

 
Günter radelt von Roßdorf zu den Proben 

Ein Insektenparadies vor dem ASV  
 

Die Männer probten in den Sommermonaten im Außenbereich des Ringerheims 
 
 
 
 
 
 
 

          „Wer hier mit uns will fröhlich sein“                Der neu angebrachte Windschutz tut wohl 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Abendfrieden – Die Sonn ist still und schon geschieden“  
Beim Einsingen für das kleine Gartenkonzert bei Toni u. Werner Danz 

 
 
 

  Manfred übt sein Solo 
                                                                                                                  „La Montanara“  

 
 
 

 
 
 

Eine ganz besondere Freude machte uns die Dankeskarte von unserem pass. MG Berti Kern   
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Bis Mai 2021 trafen sich die Sängerinnen wöchentlich per Zoom,  
                                                               die Sänger luden zur Video-Konferenz ein     

 
ab dem Spätherbst wurde wieder in der Halle geprobt 

                                                               geimpft 
                          genesen 

                                 getestet 
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Der Kellersche Männergesangverein
dankt allen Inserenten sehr herzlich,

die zur Finanzierung dieser
     Vereinszeitung beigetragen haben
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